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Der M y er befindet sieh
h i nr Schloß und

Riegel,
Gestern Abend gegen 8 Uhr ereignete

sich in dem Stock Yard , Hotel zwischen

den beiden im Hotel angestellten Farbi
gen, Bradford Moseley und Wm.Rankin
eine blutige Szene, welche den Tod des

Ersteren zur Folge hatte.
Moseley war als Porter in der Wirth

schast und Ränkin war in der Waschan-sta- tt

beschäftigt. Beide noch jung, etwa
24 Jahre alt, verkehrten sie ziemlich viel
miteinander und vertrugen sich stets gut
zusammen. Gestern Abend kurz nach
dem Abendessen begegneten sie sich in der
tfüche und Moseley nahm dort Veranlas-
sung Nanlin in Bezua aus ein junges
Mädchen, das in der Küche arbeitete, zu
necken. Rankin schien das nicht gern zu

hören und verbat es sich mit demMädchen
wieder in Verbindung gebracht zu wer

den. Moseley amüsirte sich darüber und
da er sah wie sehr Rankin sich ärgerte,
sagteer; Was willst Du mir denn

thun, wenn ich doch fortfahre. Dich zu
necken V Darauf folgte ein Wortwechsel
wobei Rankin handgreiflich und Moseley
so erregt wurde, datz er einen Wasserkrug
nahm und ihn an Rankin'S Kopf zer

schlug. Rankin erlitt dabei einige

Wholesale- - nnd

Teppichen, Tapeten,
Fenflermatten, Draperien nsw,

Deutsch-englisch- er Schulderem.

Gestern Abend fand eine Versammlung
des deutsch'englischen Schulvercins statt.
DaZ Comite, welches deaustrazt war.
Vorschlage zu? Aenderung der Constitu
tion zu machen, war nicht zur Berichte?-stattun- g

bereit. DaZ Comite, welches

Borschläge betreffs des Fortbestandes der
Schule zu machen hatte, unterbreitete ein
Anerbieten des Herrn Dingeldey, worin
derselbe die Schule unter der Bedingung
weiter zu führen verspricht, daß man ihm
das Schulgebäude auf fünf Jahre kosten

frei überlasse und ihm sürs nächste Jahr
eine Subvention von $500 garantire.
Vas Comite bestand aus den Herren
Cduard Müller, Lorenz Schmidt und A.

Ridinger es empsahl dieAnnahme dessie
richteö, und Herr Scidenstickcr stellte den

Antrag, das Anerbieten des Herrn Din
geldcy anzunehmen. Die Stimmung
war jedoch dagegen, HerrnDingeldey das
Gebäude auf fünf Jahre zu überlassen,
so lange, man vollständig im Unklaren
über die Art und Weise der Führung der
Schule und den Crsolg sei. Auch wurde

geltend gemacht, daß fich der Berein nicht
zu einer Subvention von $7)00 verpflich
ten könne, eine solche müsse auf dem

Privatwege erzielt werden.
Herr Rappaport stellte darauf den An

lra, in der ersten Bedingung anstatt des
Wortes fünf" das Wort .ein- - zu setzen

und die zweite Bedingung zu streichen.

Angenommen. Hr. Herrm. Lieber stellte

denAntrag, Hrn.Dingeldcy zu versichern,
daß wenn er Erfolg haben sollte, ihm der
Verein das Gebäude auf weitere vier

Jahre unentgeltlich zu überlassen Willens
sei. Auch dieser Antrag wurde angenom-
men.

Herr Seidcnsticker beantragte, ein Co
mite zu ernennen, um Subskriptionen sür
die $500 entgegenzunehmen. Aus An
trag des Herrn Lieber wurde daS Comite
welches mit Hrn. Dingeldey verhandelte,
auch damit beauftragt. Darauf Verta
gung bis zum 11. Juli.

Ä?'nb m Sttd Meridian Straße.
- t William AmtÄor, deutsch Vttukn.
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Albums, Stcrcoscopcn,
in großer Auswahl und zu billigen Preisen in der
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Feuerwerk, Fahnen, Tror
meln, Pfeifen, Drachen, Bat .
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WhIf.l und Re t a i l

tSf Röhre kirden nach Bidars mit Dampfmaschinen eschvitlen.
tST Dampf und Waffeninrichtungen zu billigen Preifen.

icivi?? .TILLSOrs", 73 und 77 Süd Bennsvlvania

KREGELO & SOHN,
77 NORD DEL1WARE STItASSE.

t" Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere ffirma der Stadt.
Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne ki zu gebrauchen.

AUGUST MAI,
Uhrmacher u. Juwelier,

. 53 Süd Illinois Straße,
emvftet ganz SeZonderz feine große Auiwahl tn

NoSford Uhren,
. Springsield Nbren,

Elgin Uhren,
Waltham Uhren,

.'. und versichert zufriedenstellend Bedienung.

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Necepte werden nack Vorschrift an-geferti- gt.

Toiletten - Artikel zeder
Art.
440 Suod Meridian Str.
Indianapolis, Ind.. 1. Mi 1382.

1

Lokales.
CivilffandSregiger.

Geburten.
Die angkllhrien Zlamcn sind die tti Vater der der

Nutter.)

Wm. Miller 23. Juni Knabe.

John Hoagland, 27.
John.Jtller 30.
John Burns 27. " Mädchen.

.THomaZ Cornfield2Z.
--

Heirath en.
Barnty Delany mit Minnie White.

John I. Rose mit Clara Ramie.
-- Todesfälle.

Wil'lmina Syrup 23 Jahre 26. Juni.
Charles W. Walls 2 - 20. --

Thomas J.WileS 71 " 30. "

Hugh Q'Jlaherty 84 - 30. "

JennieBlythe 30 " 30. -

TS" Herr Bindemann hat auf morgen
Abend ein Sacrad Conzert arrangirt.

tST Morgen Abend. LyraConzert.
Man reservire die Sitze schon 'heute.

13-- Frank Bird und Dr. John C.
Walker von hier wohnten der Hinrichtung
Guiteau'S bei.

& Hugh Flaherty, ein 70 jähriger
Mann Ro. 224 West Georgia Straße
wohnhaft, ist gestern plötzlich gestorben.

'Die Zahl der Todessälle in der

abgelaufenen Woche beträgt 21, im abge
lausenen halben Monat &1.

Fliegen und Wanzen. Fliegen, Roth
äugen, Ameisen, Bettwanzen, Ratten,
Mäuse, vertrieben durch "Jiongli on
Kais." 15c.

z&-- Die Löhne der Feuerwehrmann-scha- st

sür die letzte Hülste des Juni c- -

tragen $2,430 die der Polizeimannschaft
$2,099.

TS-- Wenn der Mayor und die Ange
stellten des Polizeigerichtes während des

Feldlagers nicht bessere Geschäfte machen.
als heute, dann siebt es faul für sie aus.
Heute Morgen lagen bloß fünf Fälle vor.

AIS ein BelebungS und Stärk
ungSmittel bei allgemeiner Schwache und
nervöser Niedergeschlagenheit ist Liebig
Malz Cxtract da? einzige Mittel, welches
zur Hebung dieser Lelden empsohlen wer
den sollte.

Richter Howe verweigerte in den

EhescheidunSklagen von Richard L.
Doughty gegen Elizabeth N. Doughty
und Clara Sea' gegen John H. Sea ein

Scheidungsdekret.

Uhren und Schmucksa
chen zu billigen Preisen bei
CbarleS Mütter, Ecke der
Washington nnd Alabama
Straße.

Im Strakendepartement wur-
den diese Woche $910.40 verausgabt.
Davon wurden $362.72 sür Strakenrei
nigung.$393.43 für Straßenverbesserung,
$93.75 sür Brücken und $55.50 sür Ab

zugökanäle verwendet. Trotzalledem sind
gar viele unserer Strafen in miserablen
Zustande.

. Durch einen M aus dem Eis erlitt
ich schmerzhafte Verrenkungen in meinem
linken Knie was mich unfähig machte
meine Z:mmer zu verlassen. Ich ge
brauchte vergeblich viele Mittel. Da
wurde mir das St. Jakobs Oel angera
then. Ich kaufte eine Flasche deö wunder
bar gepriesenen St. Jakobs OelS und nach
dem Gebrauch von 3 Flaschen war ich voll-komm- en

geheilt. Auszug auS einem
Brief der Frau C. Haehnly Jackson,
Mich.

kS Im Rachlassenschasts Gerichte
wurde gestern das Testament von Jacob
Traub eingereicht. Der Teftator ver-mac- ht

sein Vermögen seinen Bindern, vor
behaltlich der Nutznießung desselben von
Seiten der Wittwe während der Dauer
ihres Leben? und ernennt leinen Sohn
John J.Traub und seinen Schwiegersohn
Charles R. PhippS zu Testamentsvoll
streckern. Letzterer leistete heute aus Ein
setzung von Seiten des Gerichte? Verzicht
und John I. Traub wurde als alleiniger
Testamentsvollstrecker eingesetzt.

XS Das Wetter, der Hauptfactor,
mit dem man im Sommer zu rechnen hat,
ist der Eröffnung des neueingerichteten
SommergartenS des Herrn Charles
Schwentzer sehr freundlich zugethan.
Dieselbe findet bekanntlich heute Abend
Mit einem großen Conzerte statt. An
gutem Gerstensaft und einem feinen Lunch
wirds auch nicht fehlen. Schwobeknöpfle
und Türtelsuppe sind Leckerbissen, die

man nicht jeden Tag bekommt. Der
Garten befindet sich No. 485 Madison
Ave. und AlleS Nähere besagt die Anzeige
Möge der Besuch ein rechter guter sein.

abermals durch eine Anzahl neuer, deut
cher Bücher bereichert. Hiermit ein Ve?

zeichniß derselben
.cr fr o &. 0 m ..-

Zirron, ueciiia it. ipanict)c vio

vellen 313 "?i

Bandissin, Adalbert. Philippine Wel
ser, oder vor 300 Jahren. 2 Vde. . L028M

Bauer, Karoline. Nora 5069231

Benedir, Nederich. Die Ehakespearo
manie 16975s

Boerne, Ludwig. Lichtstrahlen ant fei
nen Werken S0Z7M

Brandes, Georg. Lord Beaconzfield. . 784(5

Brunnemann, Karl Marimilian Na

bespierre I33ZE
Busch, Moritz, (ras Bismarck und

seine Leute 4125G

Canstatt, OScar. B,aj?lien 29lD
Carriere, Moriz. Die Nunst im Zu

sammenhang der Culturentwickelunz
u. die Ideale der Menschheit. 5Bde. 87J

Sueppers, A. Jos. Hermann, Armi
muö der Cherusker, der Sieget im

Teutoburzer Walde 505 8M

Dahn, Felir. Odhin's Trost I06SM
Diesterweg, Adolf. Lichtstrahlen aui

seinen Schriften . L074M

Dincklage,E.von. Kinder deZTüdens L073M

Eichendorff, Joseph, Freiherr von. Auö

dem Leben eine Taugenichts C084M
Fichte, Johann G. Lichtstrahlen aus

seinen Werken 5089M

Forster, Georg. Lichtstrahlen aus sei

nen Briefen an NemholdForster, usw. 509 7M

Frenzcl, Karl. Frau Benu 5095M
Frenzel, Carl. Lucifer. 4 Bde. in 2. 5096M

FriedlZnder, Ludwig. Darstellungen
ouö der Sittengeschichte Roms, in
der Zeit d,n August bis zum Aus

gang der Antonine 8156
Goethe, von I. W. Goethe als (5r.

zieher 51092)1

Gregorovius, Ferdinand. ucretia

Borgia 4,'.17E

Gruen, Karl. Kulturgeschichte des 17.

Jahrhunderts. 2 Bde 390
Gustav von See. Die Egoisten 5114M

Hamann, Johann G. Lichtstrahlen

auS seinen Schriften 5136M

Hase, Karl. Ideale und Irrthümer. 5118M

HeUtvald, Friedrich von. Culturge
schichte in ihrer natürlichen Sntwicke

luog bis zur Gegenwart sog
Herder, Johann G. von. Lichtstrahlen

aus seinen Werken..- - 5137M

Hettinger, Fr. Die Theologie der gött
lichen Comödie 488N

Huebbe-Tchleide- o, Dr. Ethiopicn 8V7F

Hübner, Alexander, Freiherr von. Sin

Spaziergang um die Welt. 3 Bde. 3HF
Humboldt, Wilhelm von. Lichtstrahlen

aus seinen Briefen an eine Freundin 5141M

Ianssen, Johannes. Geschichte des

Volkes seit dem Ausgang des Mittel-Alte- r.

3 Bde 460

Jenseit, Wilhelm. Frühlmgsstürmk.
2. Bde 5145M

Jung Alerauder. Moderne Zustände 5146M

Kant, Smanuel. Lichtstrahlen aus
seinen Werken 5149M

Kirchbach Wolfgang. Salvator Nosa.
2 Bde 5153M

Kuh, Emil. Biographie vrlednch
Hebbel's. 2 Bde 4K;2C

Licktenberg Georg C. Gedanken und
Anarimen 5170M

Lutter H. Jermak Timosejeff, der Er
oberer Sibiriens 5173M

Marggraff, Herm. William Shakc
speare als Lehrer der Menschheit.. . 1696K

Mendelssohn, Moses. Lichtstrahlen

auS seinen Philosophischen Schriften
und Briefen 5178M

Mer, Philipp. Goethe als Erzieher... 5109M

Oberländer, R. Berühmte Rei

sende, Geographen und Landerent
decker im neunzehnten Jahrhundert. 367F

Oppermann, Andreas. Ernst Rietschcl 4139k
Paalzow, Henriette von. Eodwie

Castle. 3 Bde 52I5M
Paalzow, Henriette von. Jakob van

der Nees. 3 Bde 5210M

Paalzow Henriette von. Ste. Röche.
3 Bd 521 7M

Ratzel, Friedrich. Aus Meriko 231ZD

Stiehl, W. H. Culturgeschichte von
drei Jahrhunderten 52L3M

Ring, Mar. Das Haus Hillcl. 3 Bde. 5248N
Rosenkranz, Karl. Diderot'S Leben

nnd Werke 13(7 6
Schleiermacher, Friedrich. Lichtstrah.

strahle aus seinen Briefen und
sämmtlichen Werken 5255M

Schappenhauer, Arthur. Lichtstrahlen
aus seinen Werken.. 5254M

Schuh, Alvin. Das höfliche Leben zur
Zeit der Minnesänger 455 E

Soldan, W. G. Geschichte der Heren.
Prozesse, 2 Bde 533P

Stein, Lorenz bon. Die Frau aus
dem sozialen Gebiete l6 P

Stern, Alfred. Milton und seine Zeit
4 Bde. in 2 L081 C

Strodtmann, Adolf. H .Heine'S Leben

und Werke 4136 C
Temnik, I. D. H. Der Domherr. . .. 5278M
Temme, I. D. H. Erzählungen, 's

Bde. in 3 5279 M

Trautmann, Franz. Die Glocken von
Sanct Alban 5282M

Wegele,. Franz X. Dante Alighieri's
Leben und Werke 49N

Weise, Karl. Aus dem Jugendlcben
eine Handwerkers 5310M

Wittlich, Karl. Strucnsec 41956

Da die kommende Woche
jedenfalls manchen Bnmmel-ta- g

einschließen wird, sollte
sich Jeder mit seinem Schnb-wer- k

darnach richten. Mit
bübschen gutpassenden Schu-be- n

gebt daö Spazierengehen
noch einmal so gut, deöbalb
denkt an den Capital Schnb-lade- n

Vdo. 18 Ost Wasbing-to- n

Straße.

toanannaücn, clte, Anaeln ;

schwere Kopswunden u. Moseley versuchte

ReißauS zu nehmen.
Rankin zog jedoch in demselben Augen

blicke seinen Revolver und schickte dem

davoneilenden Moseley zwei Kugeln
nach.

Moseley rannte die Treppe hinab in
die Waschanstalt, um sich vor seinem ihm
nacheilenden Gegner zu verstecken. DaS
schien ihm jedoch nicht zu gelingen, denn
im nächsten Augenblicke hörte man in der

Waschanstalt einen weiteren Schuß ab

feuern und als Frank Hurley, einer der

Auswärter hinzueilte, fand er Moseley
auf dem Boden liegend, während Rankin
mit dem Revolver in der Hand neben

ihm kniete.

Hurley entriß Rankin den Revolver und
befahl ihm, hinauszugehen. Er dachte

nicht, daß M. schwer verletzt sei und eilte
in die Wirthich ast zurück, die er ohne Aus
icht gelassen hatte. Er sandte aber sei

nen College, Wm. HedgeS in die Wasch
anstatt hinab, um sich nach M. umzuse

hen. Als dieser hinabkam fand er M.
an einem Tische sitzend, die Hände über
die Brust gesaltet. Er ließ alle Fragen
unbeantwortet und als ihn HedgeS be

ührte, fiel er todt zu Boden.
Zwei Kugeln hatten tödliche Verwun

düngen verursacht, die eine war durch
Brust und Rücken gedrungen, während
die andern unter dem rechten Auge gerade
in daS Gehirn gefahren fein muß.

Der Mörder wurde kurze Zeit nach der

That von Charles Shell. Marsball von
West Indianapolis verhastet.

Die Leiche Moseley'S wurde zu den Lei

chenbestattern Renihan, Long & HedgeS

gebracht.
Mr. Rouser, der Eigenthümer deS Ho

telS sagt, daß er mit Beiden stets zusrieden
war und daß sie nüchterne, fleißige Arbei
ter waren.

Moseley stand seit sechs Monaten in
seinen Diensten, lebte früher in Terre
Haute und dessen Mutter wohnt in Mem
phiS, Tenn.

Rankin kam von Louisville hierher und
hat keine Eltern mehr.

Die Wunden, welche er mit dem Krug
erhalten hatte, wurden von den Aerzten
deS DispensariumS verbunden. Sie
sind nicht gefährlich.

Rankin behauptet, in Selbstvertheidi
gung gehandelt zu haben.

Er verzichtete heute Morgen auf ein
Vorverhör im Polizeigerichte und wurde
der Grand Jury überwiesen.

Wir machen aus die Anzeige des

Freipicknicks aufmerksam, welche nächste

Woche in dem Gehölze beim FrauenRe
sormatorinm stattfinden.

Nieren Krankheiten. Schmerzen
Reizbarkeit, Zurückhaltung, Unenthalt
samkeit, Absatz. GrieS, :c, kurirt durch
"Uuchupaiba." $1. Bei Apothekern.

kS-- Wm. Reduard wurde lm Crurn
nalgericht angeklagt, der Empfänger von
fieben Pistolen, 42 Taschenmessern,
Scheeren, 12 Kämmen und andern Din
gen zu sein welche dem John H. Sharb
gestohlen worden waren.

. Betrachtet die weichgesolten, ge
schnürten und seidegestickten Kinderschuhe
von 15 bis 35 Cents ; nur deshalb so dil
lig, weil 1,000 paar Schuhe auSverkauf
werden. Besuchen Sie den Chicago
Schuhladen,

No. 24 West Washington Straße.

$r DaS allgemein bekannte Schwa
ben.Blatt kostet per Jahr nur $2.50 und
Dabei erhalten Diejenigen, die 6 Monate
voraus bezahlen, die beiden Prämien
Das Mädchen am Stuttgardter Markt
Brunnen und. die 7 Schwaben auf de

Hasenjagd gratis. Da? Blatt ifi

reichhaltig und hat alle nur erdenklichen
Neuigkeiten aus dem Schwabenlande, so

wie Geburten und Todessälle. Dasselbe
ist zu beziehen durch A. Schmidt, 113
Greer Straße, Agent.

Wir zweifeln nicht, daß es wäh
rend deS Feldlagers viele Fremde geben
wird, welche unser hiesiges Bier einer ge
nauen Probe unterwerfen wollen. Um
ein richtiges Urtheil zu bekommen, mu
man erstens ein großes Glas voll haben
und dann muß daS Bier vollständig frisch

sein. Beides findet man beim jovialen
Peter Fritz No. 133 Ost Washingtons
geht.

Wir haben nach allen Erfahrungen der
letzten Jahre wenig Vertrauen in die

Möglichkeit des Fortbestandes der Schule.
Dieselbe 'konnte nur durch große Opser
von Seiten Derjenigen erhalten werden,
welche fich bis jetzt stets sür die Schule
interessirt haben. Wir würden uns je
doch sehr sreuen, wenn sich unsere Ansicht
als eine irrige erweisen würde und wir
wolen hoffen, daß es den Herren Eduard
M iller, Lorenz Schmidt und A. Ritzinger
gelingt, die Subvention von $500 uns cc

hren Freunden aufzubringen.

MännerLeiden. Nervöse Schwäche,
Unverdaulichkeit.Gescklechtv-Unvermöge- n

kurirt durch "Vcll' Ho.iltli lleucwcr".
$1.

Unsere Armenpflege.

Der Bericht deö Township TrusteeS
über die Armenpflege im Monat Juni
lautet wie folgt :

Zahl der Applikanten 1C3

Vorgemerkt für regel. Unterflühung 6

Einmalige Unterstützung 27

Jn's Armenhaus empfohlen C

Auf Gemeindekosten beerdigt wurden 1

Reisepässe erhielten 38

Unterstützung verweigert erhielten 69

Die Ausgaben vertheilten sich wie folgt:
Für Lebcnsmittel 5230 00

Kohlen 8 25

Holz 3 50

Reisepässe 49 79

Begräbnipkosten. 75 50

Zusammen Zü67 04

Zu den besten Feuer-Verfich- er

ungs Gesellschaften des Westens gehört
unbedmat die Franklln von Jndiana
poliö. Ihr Vermögen beträgt $320,000
Diese Compagnie rcprascntirt die mvloxi)
Western Natronal" von Mllwaukee, Vcr
mögen, $1.007,193.92 und die .Gcrman
American" von New ?)ork, deren Vermö
gen Über $3,091,029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die fti Association es
London Vermögen $1,000,000 und die
Hanover of New )ork mit einem Ver

mögen von $2,700,000. Die Franklin
ist namentlich deshalb zu empsehlcn, weil
ne rncht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten sein Ausschlag er
folgt.' Herr Fr. Merz. No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent sür die hiesige
stadt und Umgegend.

I.MLM !

Wir haben einen großen Vsrrath von Bau
Holz und Dachschindeln von jeder Sorte und
Qualität. Seinen Sie dessen versichert und
sprechen Sie bei uns vor, ehe Sie bauen.

mm W'8 and WW.
Ecke der Ost Washington Straße

und Michigan Avcnue.

Cadwallader, der Maler,

Cadwallader, der Maler,

Cadwalladcrj der Maler,

Cadwallader, der Maler,
Bei Tageslicht nicht nur allein.
Bei Gaslicht auch und Sonnenschein,
Im rosenrothen Dammerschein.

Mit rersektem Apparat,
llit schnell arbeitenden Linsen.
Mit trockenen und feuchte Platten.

Bbotographirt bic Aabics,

Photographirt die Kinder,

Photograpbirt die Leute,

Ti' neuen trockenen Platten
Arbeiten wie der !litz.
Kerade da Beste, was je erfunden wide um die

schalkhaften ÄabieZ vl photographiien.
Den kleinen Schlauen
Ist nicht zu trauen.

Ich aber rwlsche sie im Laufen.
Ich xhotographire sie tn Haufen.

Hasserie an der 'ZZee- - Kive Kcke.
1 Treppe hoch, wird Teutsch gesprochen'.

Alex. Metzgers
Henerak-Agent- nr

?.uZ'Ieuer-Verflcherung- s.

sichersten Sesellschasten.

7sv7'Grund-Eigenthu- m

Schisssscheine'
föYffi rtf tltteinJie$en in allen Theilen
& l II U) U zÜDeutschland n. Schweiz.

n,.r.,gnn Vollmachten.
AN. nnd e.,.. Kapitalien.
Gcld'Auözahlnttgcn

und

Wechsel
nch aUkp Theilen Europas.

Alex. Metzger,
Zweites StoSwerk. Odd Fellows Halle,.

Bon

VeMSM
nach

ZNdwVMfilSNs

wrj.--
1

ritac 20
Gebrüder Frenzel,
EckeWashington Straße und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

A TT no
ii ii i i i a i n i ii
rniNuumu

0.17 und 19 West

Kinderwagen, Ballons, Base- -

rtsf..5rtÄ I

rs vi rr

GlL&sMzyQX&GQ.
29 K 81 West Washington Str.

Rail ßoad Hat Storo,
70 Ast MaftZington Straße.

Eine vollflZnttgt uSwahl tn

Göösh - HüSsw
welche eben eingeirossen sind, zn den niedrigsten
Preisen. ,

Cr Sprechen Si, dor.

k'IauuorckHoinmoivu .

Deutsche

Leichen-- .

Bestatter.
. 72 V. IMnols Slr.

j Telephone. Kutsche.
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